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Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plaugengaffe M 385. 


5 
No. 261. Dienſtag, den S. Nove ber, 1848, 
LITE Are RER min? 2 £ 2 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 5., 6. und 7. November 1842. 5 a 
Die Herren Kaufleute F. Dorſch aus Königsberg, F. Tüllich aus Berlin, Herr 
Gutsbeſitzer Freiherr v. Frankenberg nebſt Gattin aus Scybersdorf, die Herren Kauf⸗ 
leute S. Strauß aus Mainz, E. Kruſe aus Stettin, E. Ehrenberg aus Frankfurt 
a. O., leg. im Engliſchen Hauſe. Die Herren Guts beſitzer Herzog nebſt Familie 
aus Gartz, Schröder nebſt Gemahlin aus Meſtien, log. in den drei Mohren. 
———. . ͤ—v— = ISRAEL TER 
Be k an nt m a chung en. 
3, In unſerer Bekanntmachung vom 26. October e. iſt Herr W. Faſt, wel⸗ 
cher als Stellvertreter des Verwaltungs⸗Ausſchuſſes gewählt iſt, übergangen wor⸗ 
den, welches hierdurch nachträglich bekannt gemacht wird. f 
Danzig, den 3. November 1842. 55 N 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. \ f 
2 Die Kunſtwaſſerleitung vor dem hohen Thore wird wegen ihrer Reinigung 


5 bis 6 Tage angehalten werden, welches den reſp. Beſitzern von Kunſtwaſſer hier⸗ 
durch bekannt gemacht wird. 2 


Danzig, den 7. November 1842. : 
3 Die Baus Deputation. >> 
8 Zeugmachergeſelle Ludwig Ferdinand Friedrich hat ſich mehrere Male 
für ein Mitglied des Sicherheits⸗Pereins ausgegeben „ohne es zu ſein. Jetzt ſoll 
ei gar im unrechtmäßigen Beſitze einer Medaille des Vereins fein. Wir fehen 
uns hie durch veranlaßt zu erklären, daß der Friedrich weder bisher Mitglied des 
Vereins geweſen iſt, noch es jemals werden kann. Sollte derſelbe ſich jemals mit 


* 


nen die Hinterbliebenen. 
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der geſtohlenen Medaille des Vereins betreffen laſſen, ſo wird gebeten ſie ihm 
abzunehmen. r N 
5 Der Verwaltungs⸗Aus ſchuß des Sicherheits- Vereins. 
j AVERTISSEMENTNS 
4. Der Handlungsdiener Guſtav Robert Barczewski und deſſen Braut die 
Jungfrau Caroline Renate Hellwich haben durch einen unterm 18. October e. ger 
gichtlich errichteten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, für ihre 
einzugehenden Ehe aus geſchloſſen. . 

Danzig, den 20. October 1842. 

Königl Land⸗ und Stadtgericht. 

5. Der Maurermeiſter Chriſtian Carl Beckmann und die Jungfrau Auguſte 


Amalie Piſtorius, haben durch einen am 22. October e. gerichtlich errichteten Vertrag 


5 . der Güter und des Erwerbes, für ihre einzugehende Ehe aus ge⸗ 
N offen. K 1 
Danzig, den 24. October 1842. ö 2 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 5 
6. Der Buchbindermeiſter Friedrich Salamon Schröder und die Jungfrau Cora 
Eminda Brückmann haben durch einen unterm 14. October c. errichteten Vertrag, 
5 ent der Güter und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe ausge⸗ 
ſchloſſen. 5 
Danzig, den 17. October 1842. i 
Königl. Land- und Stadtgericht. f 
7. Daß der hieſige Kaufmann Daniel Guſtav Priew und deflen Beaut Au⸗ 
guſtina Ludowica Maſchke vor Eingehung ihrer Ehe die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes durch den vor dem Königlichen Land⸗ und Stadtgericht zu Dan⸗ 
zig am 23. September e. geſchloſſenen Vertrag ausgeſchloſſen haben, wird hiermit 
bekannt gemacht. f 
Elbing, den 11. October 1842. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
8. Höherm Auftrage zu Folge, ſoll die Jagdnutzung auf den Feldmarken 
Zuckau, Schmolſin, Zittnau und dem Forſtort Liſſewo, anderweitig vom 15. Februar 
a f. bis 1. Juni 1855 verpachtet werden. 8 i 5 
Hierzu ſteht ein Termin auf 
den 28. November c., Vormittags 11 Uhr, 
in der Oberförſterei zu Stangenwalde an, wozu Pachtliebhaber mit dem Bemerken 
. werden, daß die Pachtbedingungen jeder Zeit hier eingefehen: werden 
oͤnnen. a 
Stangenwalde, den 21. October 1842. 
= Der Königl. Oberförften \ 
To Des fal IL . — 
„ Am 55 d. M., 107 Uhr Abends, enfſchlief nach kunnen Leiden am Schlag? 


luſſe meine Frau Dorothea grb. Sagurski im 6oſten Jahre. Ihren Tod bewei⸗ 
ee Re 8 J Plobh man 
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10. Nach vieljährigen Leiden ſtarb Sonntag früh um 8 Uhr unſere Tante Eu 
ſanna Schulz in ihrem 79 ſten Lebens jahre; dieſes zeigen ſtatt beſonderer Meldung 
hierd uch ergebenſt an i die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 3. November 1842. 
En tbin d u n 8. 
11. Heute früh 874 Uhr wurde meine liebe Frau von einem geſunden Mädchen 
glücklich entbunden, welches ich meinen Freunden hiemit ergebenſt anzeige. 
Müggenhahl, den 5. November 1842. Der Pfarrer Hellwich. 
ber l o bun g. > 
12. Die vollzogene Verlobung ſeiner Tochter Maria mit dem Gutsbeſitzer 
auf Mortoczin bei Mewe, Herrn Friedr. Claaſſen, beehrt ſich hiedurch anzuzeigen 
Danzig, den 6. November 1842. Joh. Wilh. Oertel. 
Als Verlobte empfehlen ſich: Maria Oertell, 5 
Friedr. Claaſſen. 
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13. Unfere am 4. November vollzogene eheliche Verbindung beehren wir und 
hiemit ergebenft anzuzeigen. f 
Danzig, den 7. November 1842. Oberlehrer Gronau, a 
N Friederike Gronau geb. Riedel. 
Literarifde Anzeige n. 
14. So eben erſchien in Brauns berg und iſt in allen Buchhandlungen Danzigs 


u haben: 
g Harm⸗loſe Bilderchen 


aus Danzig. 
Ungehaltene Vorleſungen. 
Preis 5 Sgr. 
Allen Freunden des Witzes und der Satire beſtens empfohlen. 


15. Bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. iſt zu haben: 
Handbuch des Zeugdruckes. 
Zweiter Theil. Enthalteud den Druck wollener und ſeidener Gewebe, nebſt der da · 
mit in Verbindung ſtehenden Färberei, und eine Beſchreibung der dazu erforderlchen 
chemiſchen Präparate, Farbebrühen und Maſchinen. Nach den beſten Hülfsmitteln 
; bearbeitet von Dr. Chr. Heinr. Schmidt. 5 
Mit 27 erläuternden Abbildungen auf 5 Tafeln. gr. 8. Preis 1 Thlr. 20 Sgr. 


— — 


n . 
16. Morgen, Mittwoch, den 9. d. M, findet das erste Abonnements-Quar- 
tett im Saale des Herrn Reichel statt. Abonnements-Billets à 2 Rthlr., und 
einzelne à 15 Sgr., sind in den Musikalienhandlungen der Herren Reichel 
und Nötzel zu haben. E. Braun 
(1) 
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17. Ein junger Mann, der das Gymnaſium durchgemacht hat und in allen 
Schulwiſſenſchaften gründlichen Uaterricht zu ertheilen vermag, ſucht unter beſchei⸗ 
denen Anſprüchen ſogleich eine Hauslehrerſtelle am liebſten auf dem Lande. Ger 
e Anfragen werden portofrei in der Expedition des Dampfboots sub. II. S. 
erbeten. ‚ 5 \ 

18. Ein geſitteter Burſche, welcher das Schuhmacherhandwerk erlernen will, fin⸗ 
det Aufnahme bei Otto de le Roi Schnüffelmarkt Nro 709. f 

19. Ein Knabe anftändiger Eltern findet als Lehrling ein Unterkommen in der 
Regen⸗ und Sonnen⸗Schirm⸗Fabrik Schnüff elmarkt 635. 

20. Geübte Putzmacherinnen und auch ſolche die das Putzmachen erlernen wollen, 
finden Unterkommen Schnüffelmarkt Nro. 717. 8 

21. Ein geübter Schreiber wünſcht für eine kleine Bezahlung Befchäftigung 
Verſiegelte Adreſſen werden gebeten Langgarten Nro. 58. einzureichen. 

22. Ein Mädchen das im Nähen geübt ift, wünſcht noch einige Tage in der 
Woche beſchäftigt zu fein. Zu erfragen Röpergaſſe No. 457. 2 Treppen hoch. 
„28. Ein Regenſchirm hat ſich Fleifchergaffe No. 160. Ende October 
5 c. vorgefunden, und kann von dem Eigenthümer in Empfang ge _ 
nommen werden. K f 

24. Alle weiblichen Handarbeiten werden billig verfertigt, auch Wäſche genäht. 
Um Zuſpruch bittet eine Wittwe Goldſchmiedegaſſe No. 1092. er 
25. Das am Langenmarkt No. 445. gelegene, völlig neu ausgebaute Grund» 
ſtück, beſtehend in dem Vorderhauſe, Seitengebaude und Hinrerhaufe mit Stallung 
und Remiſe nach der Hundegaſſe führend, beabſichtige ich aus freier Hand zu 
verkaufen. Nähere Nachricht ebendaſelbſt. A. „T. Biere net 

26. Das Haus Bootsmannsgaſſe r 1179. iſt unter annehmbarer Bedingung 
zu verkaufen. Das Nähere daſelbſt. a ra 


ee Dane Miet ige m. 8 
7. Ein meublirtes Zimmer nebſt Kabinet iſt miethsweiſe ſogleich zu be⸗ 
ziehen Schnüffelmarkt W 717. i 7 
28. Iten Damm No. 1420. iſt eine meublirte Stube zu vermiethen. 
29. Kaſſubſchenmarkt iſt ein Zimmer an einzelne Herren zu vermiethen. 
— — —U—— :!rrꝛ m ükaoↄq —————— 


7 „ ; 
30. In Auction fol eine kleine Parthie eichene Stäbe und 
ausgeſchnittene Stab⸗Ende Mittwoch, den 9 November 1842, 


Vormittags 11 Uhr in Strohdeich auf dem Pawlowskiſchen Hof offeut⸗ 
lich an den Meiſtbietenden verkauft werden durch den 
N r Mäkler Katſch. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
a Mobilia oder bewegliche Sachen. e 
31. Trockenes Büchen-Kloben- und Knüppel-Holz, so wie trockenes 


„ > . * 3 . 
— 5 — fi FE 
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6- und 12. füssiges Fichen-Natz- und Brennholz, steht im Köllnschen Walde 
zum Verkauf. Die Verkaufs- Termine finden in jeder Woche Montags und 
Donnerstags, Vormittags von 8 bis 12 Uhr bei dem Hegemeister Knuth in 
dis Sl... . 

32. Holländiſche Heeringe in 116: Tonnen, beſter Qualität, find zu haben 
Hundegaſſe Nro. 268 bei Friedr. Garbe. 


Er Verdeckleder von Rind und Roß, erhielt in bedeutender Auswahl 
Otto de le Roi, Schnüſſelmarkt No. 709. 


34. Stearin ⸗Lichte, in ausgezeichneter Güte, erhielt und empfiehlt 
a f M. G. Meyer, Heil. Geiſtgaſſe No. 1005. 


>. Eine Sammlung auslaͤndiſcher Muſcheln erhielt 
ſo eben und empfiehlt zu recht billigen Preiſen 
C. E. Elias, gr. Kraͤmergaſſe No. 645. 


36. Berliner angefangene und fertige Stickereien, 
das geſchmackvollſte was die neueſte Zeit hervorgebracht, erhielt ich in großer Aus⸗ 
wahl mit der letzten Poſt. Zugleich empfehle ich Glacee-, ſeidene und daumwol⸗ 
lene Handſchuhe, Herzen⸗Cravatten und Schlipſe, wollene Shawls in allen gaug⸗ 

baren Größen, wollene Theaterhäubchen, Hals- u. Puls wärmer zu billigen Preiſen. 
Wiederholt mache ich darauf aufmerkſam, daß ich Stickereien in Pappe wie 
auch in Leder höchſt geſchmackvoll und in der kürzeſten Zeit nach berliner Mo⸗ 
dellen garniren laſſe und können Proͤbearbeiten jederzeit in Augenſchein genommen 
werden. , neee p, 
- Langgaſſe No. 407. 
rr 


9. Geſtreifte und ſchattirte Seidenzeuge zu 
1 Kleidern, in ausgezeichnet ſchonen Muſtern und 
Farben empfing wieder 1 

8 Max Schweitzer, Langgaſſe M 378. 8 


PP an habe, 

Be Da ich eine Sendung Fülzſchuhe von vorzüglicher Qualität erhalten habe, 

bi oſferſte ich ſelbige einem hochgeehrten Publilam zu äuferft billigen Preiſen, und 
lite um geneigten Zuſpruch. J. S. Tornier, Heil. Geiſtgaſſe 757. 

"DES Surg usenet eee! Seen eee eich un oyuspogz 
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40. Engl. und berliner Strickwolle, gefütterte Handſchuhe, die neueften Herten 
Rock⸗Knöpfe, Gardienen⸗ und Sopha⸗Troddeln, Frangen und Schnüre erhielt ſo 
eben von Leipzig ; J. von Nieſſen, 

a Langgaſſe No. 326. 
GSeeegee ge: eg eee e © 


23a 
41. Alle Sorten gefuͤtterte Winterſchuhe und 3 | 
Stiefel aus der Schuh - Niederlage von C. a 
1 Helfrich in Berlin empfing a 8 
Mar Schweitzer, Langgaſſe M 378. 3 


SS SGS Seeg eee 


42. Große pomm. Gänſebrüſte, Rindpökelfleiſch a U 3 Sgr., abgekocht a 


3 Sgr. fo wie auch einmarinirte Aale a Portion 27 Sgr. empfiehlt einem vereh⸗ 
tungs werthen Publikum Otto Gehrke, Frauengaſſe Nro. 838. im goldenen Löwen. 


Immobilia oder upbewegliche Sachen. 
3.5 Nothwendiger Verkauf. 3 

Das⸗zur Kaufmann Martin Carl Auguſt Sackſchen Concurs⸗Maſſe gehörige, 
in der Langgaſſe unter der Servis-⸗Nummer 371. durchgehend nach der Hundegaſſe 
M 350. und Nro. 20. des Hypothekenbuchs gelegene Giundſtück, abgeſchätzt auf 
9410 Rthlr. zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtra - 
tur einzuſehenden Taxe, ſoll f 

den 12. (zwölften) Mai 1843, Vormittags um 11 Uhr, 
vor dem Herrn Kammer⸗Gerichts⸗Aſeſſor Labes an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft 
werden 72 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
44. Nothwendiger Verkauf. 

Die beiden von dem Gaſtwirth Joſeph Günther beſeſſenen Grundſtücke, von 
denen das eine am vorſtädtſchen Graben sub M 40. des Hypothetenbuchs und 
M 166 der Servisanlage belegen auf 15,615. Rthlr. 9 Sgr. 10 Pf. abgeſchätzt 
iſt, und das andere in der Fleiſchergaſſe sub M 43. des Hypothekenduchs und 
sub M 157., 158. und 159. der Servisanlage belegen und auf 181 Rthlr. 21 Sgr. 
10 Pf. abgeſchätzt worden, und welche zuſammen das Gaſthaus Hotel de Berlin 
bilden, ſollen, zufolge der nebſt Hypothekenſcheinen und Bedingungen in der Regi⸗ 
ſtratur einzuſehenden Taxen, 
den 10. Februar 1843, Vormittags 11 Uhr, 
an hieſiger 8 verkauft werden. 

Zugleich wird der ſeinem Aufenthalte nach unbekannte Beſitzer Joſeph Günther 
zur Wahrnehmung feiner Gerechtſame zu dem anberaumten Termine vorgeladen. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 

E diet al. Citation. i 
Königl. Lands und Stadtgericht Mewe. 
Nachdem über den Nachlaß des am 13. Juli o. verftorbenen Mühlenpächters 
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Johann Lowiez auf den Antrag feiner Erben der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß 

eröffnet worden, werden alle Diejenigen, welche Anſprüche an die Nachlaßmaſſe zu 

haben vermeinen, zur Anmeldung und Begründung derſelben 

f auf den 24. Jauuar 1843 \ 

dor Herrn"Referendarind Koch unter der Verwarnung vorgeladen, daß die Aus blei⸗ 

denden aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ihren Forderun⸗ 

gen nut an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von 

der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. Se 
Den auswärtigen Gläubigern wird der Juſtiz Commiſſarius Dittrich hieſelbſt 

als Mandator in Vorſchlag gebracht. 


Am Sonntage den 30. October 1842 ſind in nachbenannten Kirchen zum 
erſten Male aufgeboten: - 
St. Marien. 3 Buͤrger und Tapezierer Herr Theodor Klein mit Igfr. Juliane 
übner. — 
St. Catharinen Der 2 Herr Guſtav Leopold Gierke mit Igfr. Emilie Bertha Wilhel⸗ 
mine teffert. 5 A 2 
Der Bürger und Sattlermeiſter Herr Carl Robert Nötel mit Igfr. Louiſe 
Mat bilde Noͤtzel. ; . - j 
Der Schubmachergeſelle Carl Daniel Hartmann mit Igfr. Caroline Eleonore 
Steikowsfi. vg 
Der Unteroffizier und Fourier Herr Leopold Mieblke von der Aten Compagnie 
Sten Infanterie⸗Regiments mit Igfr. Wilbelmine Margaretha Schwarz. 
9 Johann Jacob Linde mit Frau Anna Maria Klemmer geb. 
tendorff. f 8 5 ; 
St. Nicolai. Oer Junggeſelle Friedrich Habl mti Igfr. Julianne Francisca Philipp, des Bur 
. gers und Bretiſchneldermeiſters Jacob Pollipp juͤngſte Igfr. Tochter. 2 
Der Arbeitsmann Johann Hinz aus Emaus mit Soft. Caroline Bogentin aus 


Matern. f ; 5 

St. Brigitta. Der Junggeſelle Alexander Hofmann, Unteroffizier im Sten Landbwehr-Regiment 

1 mit feiner verlobten Igfr. Brant Wilhelmine Unger, einzige Tochter des 

verſtorbenen Muͤblenbaumtiſters Carl Unger in Oliva. i 

St. Trinitatis. Der en Erd Herr Carl Robert Nögel mit Igfr. Louiſe 
athilde el. ’ 

Der Arbeitsmann Carl Eduard Zattrau mit Igfr. Auguſtine Wilhelmine 


Roͤſe. ö 
Heil. Leichnam. Der Se Herr Otto Froſch mit Igfr. Maria Strahl, beide zu Hoch⸗ 
ließ. x 2 


2 Der Maurer und Eigenthümer Herr Ludwig Herrmann Witt mit Igfr. Emilie 
f Albertine Lenowszi, beide binterm Stadt⸗Lazareth. 
Der Handlungsgebilfe Herr Anton Auguſt Radezewsky mit Igfr Eleonora Caro⸗ 
lime Brämer,. beide zu Schellingsfelde. en 


Unzahl der Gebornen, Eopulirten und Geſtorbenen 
Fi Vom 23, bis den 30. October 1842 
wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 39 geboren, 16 Paar copulirt 
und 33 Perſonen begraben. ; 


Schiffs » Rappoıı 
N Den 1. November angekommen. 
F. Lucht — Harmonit — Rotterdam — Stuͤckgut — Ordre. 


. 


2 


Schmidt — Eliſabeth — Petersburg — Stückgut - — mee 


Den 2. November angekommen. 


* 9 
J. KN. 
„,, Bill 
Billeſtadt — Aceto — Wisby 

F. J. 

M. 

G. 

J. 

C. M. Troberg — Iris — 


C. G. Zielke — Friedrich Wilhelm IV. — Reval — Balla 


Pederſen — 6 Soͤdskende — Copenhagen — Bollaſt — F. Bohm & Co. 
Adr exht — Amalie — Liverpool — 8 Salz — Aheederei. SB 
Hönig — Johanna — Petersburg — Stückgut — 
ock — Concordia — Lübeck — Ballaſt — Ordre. 


N. W. 


Ne 


Scharping — Johanna Maria — Stolpmuͤnde — mit Holz nach Gopenbasen beſtimmt⸗ 
F. Nange — Friſch — Königsberg — mit Getreide nach Stettin beſtimmt. | 
N. Brandt — Neptunus — Nerve — Ballaſt nach Colberg beſtimmt. : 
Wisby — Holz — nach Wismar beſtimmt 

ſt — Ordre. 


O. ar — Skumringen — Rykoͤping — Ballaſt — nach Norwegen beftinnmks 
M. D. de Jonge — 2 Gebroͤders — retour gekommen. 9 ß 
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Wechsel- 


Briefe. 
Silbrgr. Silbrgr. 
Lonkon; Sicht ! — — 


3 Monat ; 2035 
Hamburg, Sieht — 
— 10 Wochen — 


e Sieht. . 997 


0 Tage . 


Berlin, 1 Tage „ 2» * 
b 2 Monat — 
Paris, 3 Monat 794 
ee 8 Tage. 95 

2 Monat u 


* 


Wind N. a | 


und Geld- Cours. 
Danzig, den 7. November 1842. 


Geld. 


Friedrichsdo'r 
Augustdo'r 
Ducaten, neue, 


dito alte 
Kassen-Anweis, 


ausgeb. begehrt 

Sgr. Sgr. 
2 .. 170 5 wi; 
... 96 96 


Bull 


2 


